
208 Besprechungen und Anzeigen 

brauchbare Edition von F. Schneider in den SS rer. Germ. fehlt. Auch bei den 
modernen Mittelalter-Historikern, über deren Aufnahme man sicher endlos 
streiten kann, vermißt man so bedeutende Gelehrte wie Carl Erdmann, Albert 
Brackmann oder auch den streitbaren Bruno Krusch. Aber derartige Ausstel­
lungen, die geeignet sind an der Solidität auch anderer Angaben zu zweifeln, 
ließen sieb bei einer Neuauflage leicht korrigieren. Obwohl das Lexikon nicht 
uneingeschränkt empfohlen werden kann, ist es für eine erste Information zu 
begrüßen. D.J. 

Topographie chretienne des cites de Ia Gaule des origines au milieu du Ville 
siede. Editee par N. Gau t b i er et J.-Ch. Pi c a r d: Bd. 6: Province eccle­
siastique de Bourges (Aquitania Prima) par Fran~oise P r e v o t , Xavier B a r -
r a 1 i Alte t, Paris 1989, de Boccard, 91 S., FF 120. - Das DA 45,619 f. 
erstmals angezeigte Werk wird für die acht Bistümer der Kirchenprovinz Bour­
ges fortgesetzt. Bei zwei von ihnen ist der Bischofssitz vermutlich verlegt wor· 
den: von Javols nach Mende wahrscheinlich im 5. Jh.; vielleicht von Saint­
Paulien nach Le Puy, wobei hier die frühe Geschichte des Bistums ungeklärt 
ist. E.-D.H. 

2. Hilfswissenschaften und Quellenkunde 

1. Bibliographien S. 208. 2. Archiv, An:bivgescbicbte S. 209. 3. Bibliotheken, Bibliotheks-
geschichte S. 209. 4. Urkunden, Regesten, Register S. 210. 5. Diplomatik S. 218. 6. 
Staatsakten, Venräge S. 230. 7. Recbuquellen: a) weltliebes Recht, b) kirchliches Recht, c) 
Stadtrecht S. 232. 8. Winscbaftsgescbicbtliche Quellen, Urbare, Rechnungsbücher S. 232. 
9. Briefe, Formularbücher, Ars dictandi S.237. 10. Chronikalische Quellen S.237. 11. . 
Hagiographie S. 238. 12. Bibel, liturgische Quellen, Nekrologe S. 246. 13. Patristik, 
Theologie, Philosophie S. 250. 14. Naturwissenschaften, Medizin, Enzyklopädien S. 253. 
15. Literarische Texte S. 261. 16. Philologie, Sprach-, Namen-, Ortsnamenkunde S. 261. 
17. Paliograpbie, Handschriftenkunde, Frühdrucke S. 262. 18. Historische Geographie 
S. 264. 19. Genealogie S. 266. 20. Siegelkunde, Münzkunde, Heraldik, Inschriften 
S. 269. 21. Staatssymbolik S. 271. 22. Arebiologie S. 273. 

Mediaevistik. Internationale Zeitschrift für interdisziplinäre Mittelalterfor­
schung, bg. von Peter D i n ze l b a c b e r , Band 1 ( 1988), Frankfurt a. M., 
Bem, NewYork, Paris, Peter Lang Verlag, 358 S., sfr. 108. -Mit dem vorliegen­
den Heft stellt sich eine neue Fachzeitschrift vor, die "insbesondere zwei Ziele 
verfolgt: Studien zu publizieren, die auf der kombinierten AuswertUng von 
Quellen bzw. der Anwendung von Metboden basieren, welche in die Arbeits­
bereiche verschiedener mediävistiscber Fachrichtungen fallen, und Studien 
nicht nur in deutscher, sondern auch in den wichtigsten anderen europäischen 
Sprachen Raum zu geben" (S. 7). Die einzelnen Aufsätze werden, wie in dieser 
Zs. üblich, in separaten Anzeigen besprochen. M. S. 


